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Die Berechnung der Größe des Überschwemmungs-
gebiets ist in Gutachten dokumentiert, die nicht aus-
gelegt werden. Die Gutachten können nach vorheri-
ger Terminabsprache im Landesamt für Umwelt (LfU) 
eingesehen werden. Erläuterungen gibt Matthias Grafe 
aus dem LfU.

Die bei der unteren Wasserbehörde eingegangenen 
Stellungnahmen werden vom MLUL geprüft und aus-
gewertet, wenn nötig unter Einbeziehung von Fach-
behörden oder durch Rücksprache mit den Verfas-
sern.

Im Ergebnis werden gegebenenfalls fehlerhafte 
Kartenblätter korrigiert und/oder Verfahrensschritte 
wiederholt. Flächen können aus dem Überschwem-
mungsgebiet nur aus fachlichen Gründen, nicht aber 
zur Beilegung von Konflikten herausgenommen wer-
den.

Die Festsetzung des Überschwemmungsgebiets der 
Dosse erfolgt durch eine öffentliche Bekanntmachung 
im Amtsblatt für Brandenburg.
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Hinweise
zum Auslegungsverfahren

Für die Dosse und ihre Zuflüsse soll zwischen Hein-
richdorf und Neustadt (Dosse) das Überschwem-
mungsgebiet festgesetzt werden.

Über die Gründe für die Festsetzung von Über-
schwemmungsgebieten, die damit verfolgten Ziele, 
die Berechnung der Größe des Überschwemmungs-
gebiets und die darin zu beachtenden besonderen 
Schutzvorschriften informiert die Broschüre "Über-
schwemmungsgebiete im Land Brandenburg". Die-
se wird vom Ministerium für Ländliche Entwicklung, 
Umwelt und Landwirtschaft (MLUL) herausgegeben 
und zusammen mit diesem Flyer ausgelegt.

Vor der Festsetzung werden Entwürfe der Über-
schwemmungsgebietskarten während der Dauer 
eines Monats bei der unteren Wasserbehörde und 
den betroffenen Städten, Ämtern und amtsfreien 
Gemeinden zur Einsichtnahme öffentlich ausgelegt 
(§ 100 Absatz 3 des Brandenburgischen Wasser-
gesetzes - BbgWG). Das MLUL hat die Auslegung 
im Amtsblatt für Brandenburg (ABl. Nr. 19 vom 
17. Mai 2017) und in den amtlichen Bekanntma-
chungsorganen der  auslegenden Stellen öffentlich 
bekannt gemacht.

Die Auslegung erfolgt in der Zeit vom 10.07. bis 
11.08.2017. Die untere Wasserbehörde des Land-
kreises Ostprignitz-Ruppin (16816 Neuruppin, 
Neustädter Straße 14) nimmt schriftliche Stellung-
nahmen zu den Kartenentwürfen und zur geplanten 
Festsetzung des Überschwemmungsgebiets bis 
zum 28.08. 2017 an. Die Kartenentwürfe können mit 
Beginn der Auslegung auch im Internet eingesehen 
werden.
www.mlul.brandenburg.de/info/ueberschwemmungsgebiete

ÜBERSCHWEMMUNGSGEBIET DER DOSSEÜBERSCHWEMMUNGSGEBIET DER DOSSE ÜBERSCHWEMMUNGSGEBIET DER DOSSE

Übersichtskarte des Überschwemmungsgebietes 
der Dosse und ihrer Zuflüsse

Kartengrundlage:  Topographische Landeskarte 1:400 000, Stand 2014
Nutzung mit Genehmigung der LGB, Nr. LVE 02/09

Ministerium für Ländliche Entwicklung,
Umwelt und 
Landwirtschaft

LAND BRANDENBURG

0 2,5 5
km

Überschwemmungsgebiet der 
Dosse und ihrer Zuflüsse

(Brausebach, Glinze, Klempnitz, Schwenze)

MLUL-Flyer Dosse, 6-seitig, 19.06.207, Druck.indd   2 19.06.2017   15:20:46


